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Auf Smartphones und Tablets ist die Sichtbarkeit 
auf YouTube nach wie vor am höchsten

YouTubeÜbriges Web und Apps
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Im Jahr 2017 ist die Sichtbarkeitsrate für Europa, den Nahen Osten 
und Afrika auf YouTube gleichbleibend hoch. Im übrigen Web und 
bei Apps sind dagegen starke Schwankungen zu beobachten.
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der Videoanzeigen auf 
YouTube sind sichtbar.

95% 2017

YouTube Übriges Web und sonstige Apps 
(ohne die YouTube App)

der Videoanzeigen im übrigen 
Web und in sonstigen Apps 

sind sichtbar.

66% 

Auf YouTube ist die Sichtbarkeit von Anzeigen im Durchschnitt weiterhin am höchsten. 
Gemäß unserer Analyse aus dem Jahr 2017 konnte die Sichtbarkeit auf YouTube 
weltweit gesteigert werden, während sie im übrigen Web und bei Apps stagniert.

Sichtbarkeit von Videoanzeigen 

Sichtbarkeit von Videoanzeigen 
im Jahr 2017

Mit Videoanzeigen wird nur Wirkung erzielt, 
wenn sie nicht nur ausgeliefert, sondern 
auch gesehen werden.


